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Mitteilungsvorlage  
- öffentlich - Datum: 20.04.2026 

 
Fachbereich/Eigenbetrieb Fachbereich I 
Fachdienst FD I.1 

 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 

Stadtverordnetenversammlung 23.04.2026  
 
Übergeordnete Themen  Themenziele 
 
   

 
 
Betreff: 

Einführung, Verpflichtung, Ernennung und Vereidigung der ehrenamtlichen Stadträtinnen und 
Stadträte 
 
 

 
Beschlussvorschlag: 

Die/der Vorsitzende führt die ehrenamtlichen Stadträtinnen und Stadträte:  
 
1. Cesare Dima (WsR) 
2. Tissam Bellafkir (WsR) 
3. Abdelmounaim Akachar (WsR) 
4. Aneste Kurkulakis (CDU) 
5. Muhittin Salur (SPD)  
6. Dorothee Herberich (SPD) 
7. Gernot Lahm (B90/Die Grünen) 
 
in das Amt ein und verpflichtet sie auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Aufgaben (§ 46 Abs. 1 
Hessische Gemeindeordnung (HGO)).  
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Sachdarstellung: 
 
Ehrenamtliche Stadträte müssen in öffentlicher Sitzung von der/von dem Vorsitzenden der Stadt-
verordnetenversammlung in das Amt eingeführt und können mit Handschlag auf die gewissen-
hafte Erfüllung ihrer Aufgaben verpflichtet werden.  
 
Der Bürgermeister ernennt die Stadträte zu Ehrenbeamten, indem er ihnen bei der Einführung 
eine Urkunde über die Berufung in das Amt aushändigt. Die Amtszeit beginnt mit dem Tage Aus-
händigung dieser Urkunde oder mit dem darin genannten späteren Zeitpunkt (hier: der 
24.04.2026).  
 
Schließlich müssen die Stadträtinnen und Stadträte den Diensteid nach § 47 HBG vor der/dem 
Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung leisten; auch in den Fällen, in denen in einer 
vorangegangenen Legislaturperiode oder aus einem anderen Dienstverhältnis heraus bereits ein 
Eid geleistet wurde.  
 
Bisherige Vorgänge:  
 

 
   
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Finanzielle Auswirkungen  

Haushaltsjahr  

Kostenstelle  

Sachkonto  

Investitionsnummer  

Bedarf bei außer- oder überplanmäßigen Ausgaben ___________ Euro 

 
Kosteneinsparung ___________ Euro 

 

 
Deckungsvorschlag 

Ertragserhöhung ___________ Euro 
 

Die Mittel stehen haushaltsrechtlich zur Verfügung: Ja / Nein 

Sonstige Hinweise:  

 
Rendel Schell  
Bürgermeister Fachbereichsleitung I  

 

 




